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In welcher Funktion nehmen Sie an der Veranstaltung teil?

- „abgebende“ Lehrkraft

- Person, die in den Lernbrücken unterrichtet (z.B. 
Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter, 
Lehrkräfte, SBBZ, ….)

Fragen in die Runde

Bildquelle: https://www.seibel-und-rickert.de/teamdynamik



1. Basiskompetenzen Deutsch Klasse 1 bis 4

2. Relevanz der Basiskompetenzen für die Diagnose und Förderung –
wesentliche Förderschwerpunkte

3. Beobachtungshilfen zur Erfassung des Lernstandes

4. Informelle und standardisierte Verfahren zur Ermittlung des 
Lernstandes

5. Möglichkeiten der Dokumentation

6. Blick auf die Förderung

7. Material auf der Seite lernen über@ll

8. Fragen und Austausch

9. Weitere Termine

Blick auf den Nachmittag



• Basiskompetenzen in den Bereichen Rechtschreiben und Lesen

• Kompetenzen, über die die Schülerinnen und Schüler Ende der 
jeweiligen Klassenstufe verfügen sollen

• Basis für einen erfolgreichen Übergang in die nächste Klassenstufe

• Lernbrücken 2021

✓Schwerpunkte auf besonders relevante Bereiche

✓ Identifikation von Förderschwerpunkten für das einzelne Kind

✓Gezielte Förderung 

1. Basiskompetenzen Deutsch



• Phonologische Bewusstheit

− Reimen, Silbieren, Wortlängen vergleichen, Anlaute erkennen

• Automatisation der Phonem-Graphem-Zuordnungen

− Sicheres Aufschreiben der grundlegenden und besonderen Laut-Buchstaben-

Zuordnungen (siehe Grundwortschatz)

− Identifikation der Lautposition innerhalb eines Wortes

• Regelgeleitete Schreibungen: Lautentsprechend schreiben 

(Grundwortschatz beachten)

− Wörter in ihre lautlichen Bestandteile zerlegen

− Lautentsprechende Modellwörter richtig schreiben 

− Beachtung der Wortendungen -en, -el und  -er

− Wortgrenzen erkennen

− Funktionswörter identifizieren und im Satzzusammenhang richtig schreiben (z.B. im, 

mit, und)

− Lautentsprechende Sätze richtig schreiben

Klasse 1: Rechtschreiben



• Phonologische Bewusstheit

− Reimen, Wörter in Silben zerlegen, Wortlängen vergleichen, Anlaute erkennen, 

• Automatisation der Graphem-Phonem-Zuordnungen

− Sicheres Abrufen der grundlegenden und besonderen Buchstaben-Laut-

Zuordnungen (siehe Grundwortschatz)

• Phonemsynthese (Lautverbindung)

− Buchstaben zusammenschleifen 

− Silben lesen

− Pseudowörter lesen

− Wörter lesen

• Genau und flüssig lesen

− Wörter genau und flüssig lesen

− Sätze genau und flüssig lesen

− Kurze Texte genau und flüssig lesen

Klasse 1: Lesen



• Regelgeleitete Schreibungen: Konstantschreibungen

− Rechtschreibstrategie Verlängern einführen und einüben

− Rechtschreibstrategie Ableiten einführen und einüben

• Sätze schreiben

− Wortgrenzen und Satzgrenzen beachten, Großschreibung am Satzanfang, 

Satzarten, Satzschlusszeichen

• Regelgeleitete Schreibungen: Vokalquantität

− Wörter mit Doppelkonsonanz (inkl. <ck> und <tz>)

• Regelgeleitete Schreibungen: Großschreibung von Nomen

− Großschreibung prototypischer Nomen unter Anwendung der linguistischen Proben

• Erste Merkschreibungen

− Wörter mit <v>, <ß>, <ä> und <x> einführen

Klasse 2: Rechtschreiben



• Sätze und Texte richtig abschreiben

− Wörter und Sätze methodisch richtig abschreiben

− Texte methodisch richtig abschreiben

• Sätze und Texte schreiben:

− zu Impulsen schreiben (z.B. Bild, Gegenstand, Überschrift, Anfang einer 

Geschichte) 

− Wortsammlungen anlegen (Texte planen)

− verschiedene Satzanfänge kennenlernen (Texte formulieren)

Klasse 2: 

Texte abschreiben und Texte verfassen



• Genaues und flüssiges Lesen auf Wortebene

− häufige (Funktions-)Wörter automatisiert lesen

− Wörter einer systematischen Wortsammlung automatisiert lesen

• Genaues und flüssiges Lesen auf Satzebene

− Sätze genau und flüssig lesen

• Genaues und flüssiges Lesen auf Textebene

− einfache Texte wiederholt lesen und flüssig lesen

• Leseverstehen

− erste Lesestrategien kennenlernen und anwenden: z.B. Vermutungen vor dem 

Lesen aufstellen, Vorwissen aktivieren, Erkennen und Wiedergeben explizit 

vorhandener Informationen (Wer? Wo? Was? Wann?)

− unbekannte Wörter klären

Klasse 2: Lesen



• Regelgeleitete Schreibungen: Weitere lautentsprechende Modellwörter

− Lautentsprechende Wörter automatisiert schreiben

• Regelgeleitete Schreibungen: Vokalquantität

− weitere Wörter mit Doppelkonsonanz (inkl. <ck> und <tz>)

− Wörter mit silbeneröffnendem <h>

• Sätze schreiben

− Satzgrenzen beachten, Großschreibung am Satzanfang, Satzarten, 

Satzschlusszeichen

• Regelgeleitete Schreibungen: Konstantschreibungen

− Rechtschreibstrategie Verlängern vertiefen

− Rechtschreibstrategie Ableiten vertiefen

− Komplexe Modellwörter (Auslautverhärtung und Umlautung)

− Modellwörter mit den Vorbausteinen ver- und vor-

Klasse 3: Rechtschreiben



• Regelgeleitete Schreibungen: Großschreibung von Nomen

− Großschreibung prototypischer Nomen unter Anwendung der linguistischen Proben 

vertiefen

− Großschreibung aufgrund von Wortbildung (Nomen mit den Nachbausteinen –ung, 

-heit, -keit, -nis und -schaft)

• Regelgeleitete Schreibungen: Kleinschreibung aufgrund von Wortbildung

− Adjektive mit den Nachbausteinen -lich und -ig

• Weitere Merkschreibungen

− Wörter mit <v>, <ß>, <ä> und <x> vertiefen

− Wörter mit <c> und <y>

− Merkschreibungen mit stummen <h>

− Merkwörter mit <aa>, <ee> und <oo>

Klasse 3: Rechtschreiben



• Sätze und Texte richtig abschreiben

− Sätze methodisch richtig abschreiben

− Texte methodisch richtig abschreiben

• Sätze und Texte schreiben:

− zu Impulsen schreiben (z.B. Bild, Gegenstand, Überschrift, Anfang einer 

Geschichte) 

− Verschiedene Textsorten verfassen (z.B. Brief, Personenbeschreibung, 

Bildbeschreibung, Erlebnisbericht….)

− Wortsammlungen anlegen (Texte planen)

− verschiedene Satzanfänge kennenlernen (Texte formulieren)

− Wortfelder zusammentragen und zur Formulierung eigener Texte verwenden (z.B. 

Wortfeld sagen, gehen)

− Texte inhaltlich überarbeiten

− Texte präsentieren

Klasse 3: 

Texte abschreiben und Texte verfassen



• Genaues und flüssiges Lesen auf Textebene

− Texte wiederholt und flüssig lesen

− Satzzeichen zunehmend beachten

− Intonation

• Weitere Lesestrategien einüben 

− unbekannte Wörter klären

− zentrale Textstellen und Schlüsselwörter markieren

− Fragen zum Text beantworten

− Texte in sinnvolle Abschnitte unterteilen

• Umgang mit verschiedenen Textsorten

− Erzähltexte, Gedichte, Sachtexte

Klasse 3: Lesen



• Regelgeleitete Schreibungen: Großschreibung von Nomen automatisieren und 
übertragen

− Großschreibung prototypischer Nomen unter Anwendung der linguistischen Proben

− Großschreibung aufgrund von Wortbildung (Nomen mit den Nachbausteinen –ung, 
-heit, -keit, -nis und –schaft)

− Zusammengesetzte Nomen

• Regelgeleitete Schreibungen: Kleinschreibung aufgrund von Wortbildung 
automatisieren und übertragen

− Adjektive mit den Nachbausteinen -lich und -ig

• Regelgeleitete Schreibungen: Vokalquantität

• Weitere Merkschreibungen

− Wörter mit <v>, <ß>, <ä>, <x>, <c> und <y> automatisieren

− Merkschreibungen mit stummen <h> automatisieren

− Merkwörter mit <aa>, <ee> und <oo> automatisieren

− Wörter mit <i> (statt <ie>)

Klasse 4: Rechtschreiben



• Sätze und Texte richtig abschreiben

− Sätze methodisch richtig abschreiben

− Texte methodisch richtig abschreiben

• Sätze und Texte planen, schreiben und überarbeiten

− zu Impulsen schreiben (z.B. Bild, Gegenstand, Überschrift, Anfang einer 
Geschichte) 

− Verschiedene Textsorten verfassen (z.B. Brief, Personenbeschreibung, 
Bildbeschreibung, Erlebnisbericht….)

− Wortsammlungen anlegen (Texte planen)

− verschiedene Satzanfänge kennenlernen (Texte formulieren)

− Wortfelder zusammentragen und zur Formulierung eigener Texte verwenden (z.B. 
Wortfeld sagen, gehen)

− Texte inhaltlich überarbeiten 

− Texte stilistisch überarbeiten (Satzanfänge)

− Texte formal überarbeiten

- Texte präsentieren

Klasse 4: 

Texte abschreiben und Texte verfassen



• Genaues und flüssiges Lesen auf Textebene automatisieren

− Texte wiederholt und flüssig lesen

− Intonation und Prosodie beachten

• Weitere Lesestrategien einüben, anwenden und automatisieren

− Wiederholung der Lesestrategien aus Klasse 3

− Inhalte einzelner Abschnitte in einem Satz oder zu einer Überschrift 

zusammenfassen

− Inhalt grafisch darstellen

− Texte beurteilen

• Umgang mit verschiedenen Textsorten

− Erzähltexte, Gedichte, Sachtexte

− Intention eines Textes erkennen

Klasse 4: Lesen



• Teilkompetenzen im Bereich Lesen

• Zusammenhang von Leseflüssigkeit und Leseverstehen

Blick auf die Basiskompetenz Lesen

Bildquelle: https://zsl-bw.de/,Lde/Startseite/lernen+ueberall/grundschule



Teilkompetenzen im Bereich Lesen

Lesefertigkeiten

Lesefähigkeiten

Über Lesetechniken 
verfügen

Genau lesen

Flüssig lesen

Leseverstehen

Über Lesestrategien 
zum Lesen verfügen



Zusammenhang von 

Leseflüssigkeit und Textverstehen

Textverstehen

freie kognitive Ressource für hierarchiehöhere Verstehensprozesse

Flüssige Wort- und Satzerkennung

mühelos unbewusst autonom

Leseflüssigkeit
Automatisierung

Natürliche Artikulation

Genauigkeit

Schnelligkeit



Material zur Unterstützung auf der ZSL-Homepage 
lernen über@ll

• Überblick über die Basiskompetenzen

• Fördermatrix Deutsch Klasse 1
• Fördermatrix Deutsch Klasse 2
• Fördermatrix Deutsch Klasse 3
• Fördermatrix Deutsch Klasse 4

• Förderung der Basiskompetenzen Rechtschreiben_Überblick über 
zentrale Förderbereiche

• Förderung der Basiskompetenzen Lesen_Überblick über zentrale 
Förderbereiche

Förderung der Basiskompetenzen

Bildquelle: https://zsl-bw.de/site/pbs-bw-km-root/get/documents_E70888254/KULTUS.Dachmandant/KULTUS/Dienststellen/zsl/Allgemein%20bildende%20Schulen/Grundschulen/Grundwortschatz-
Deutsch-GS/Grundwortschatz-Grundschule-Deutsch.pdf



ZSL-Material: Fördermatrix Kl. 1



ZSL-Material: Fördermatrix Kl. 1



• Sind die Basiskompetenzen bei den einzelnen Kindern am Ende der 

Klassenstufe so gefestigt, um erfolgreich den Übergang in die 

nächste Klassenstufe zu bewältigen?

• In welchen Bereichen benötigt das einzelne Kind noch zusätzliche 

Förderung und Unterstützung?

• Welche Informationen zu den Förderbereichen sind für die Lehrkraft 

in den Lernbrücken bedeutsam?

→ Je konkreter die Ermittlung des Lernstandes, desto lernwirksamer 

die Förderung

2. Relevanz der Basiskompetenzen für 

die Diagnose



• Beobachtung des Lern- und Arbeitsverhaltens während der Phasen 

des Fern- und Wechselunterrichtes

• Beobachtung des Lernfortschritts im aktuellen Präsenzunterricht im 

Hinblick auf die Basiskompetenzen

• Ergebnisse von Lernstandserhebungen

• Informelle Verfahren

• Standardisierte Verfahren

3. Erfassung des Lernstandes



ZSL-Material: Beobachtungshilfen 

Schreiben



Beobachtungshilfe: 

Lautensprechend schreiben



ZSL-Material: Beobachtungshilfen 

Lesen



Beobachtungshilfe: 

Lautensprechend schreiben



informell

• Buchstabendiktate

• diktieren von 
lautentsprechenden Wörtern

• das leere Blatt

• (Freie) Texte der Kinder

standardisiert

• DBL (Diagnostische 
Bilderliste)

• DERET

• DRT

• WRT

• SLRT

• ….

4. Informelle und standardisierte Verfahren zur 

Ermittlung des Lernstandes im Schreiben



informell

• Buchstaben laut vorlesen 
(Automatisation?)

• Funktionswörter laut vorlesen 
(Automatisation?)

• Sätze laut vorlesen

• Texte laut vorlesen

• Stolperwörter

• 1-Minuten-Test (Th. Rasinski)

standardisiert

• WLLP

• ELFE

• SLRT

• ….

4. Informelle und standardisierte Verfahren zur 

Ermittlung des Lernstandes im Lesen



ZSL-Material: Das kann ich schon! 

(Rechtschreiben Klasse 1)



• Schwerpunkte: 

✓ lautentsprechende Wörter

✓Grundlegende und besondere Phonem-Graphem-Zuordnungen

• Wörter (exemplarisch)

die Nase, die Dame, die Seife, der Löwe, das Gemüse, die Schere, 
die Wiese, die Ziege, der Riese, die Biene, die Flasche, die Frage, 
der Frosch, die Nudel, die Schaukel, die Leiter, der Kuchen, die 
Woche, der Spaten, der Stift, die Rakete, der Wagen, die Küche, 
das Buch, der Kopf, der Topf, der Junge, die Schlange, die Tür, der 
Körper, das Wort (…)

• Wortmaterial: Siehe Grundwortschatz BW S. 24ff

Rechtschreiben Klasse 1: Wortmaterial



• Schwerpunkte: 
✓ lautentsprechende Wörter
✓ Großschreibung protptypischer Nomen
✓ Großschreibung am Satzanfang
✓ Vokalquantität: Doppelkonsonanz, Rechtschreibstrategien

• Wörter (exemplarisch)
die Wiese, der Riese, der Spiegel, spielen, der Stein, die Stunde, die Bank, 
der Schrank, die Blüte, die Blume, das Glas, der Drache, das Gras, die Sonne, 
die Welle, das Kissen, der Himmel, rennen, das Wetter, die Decke, 
die Schnecke, die Socke, die Katze, die Hitze, der Hund, die Hand, das Lied, 
der Tag, die Äpfel, die Bäche, die Nächte, die Hände, die Bäume, die Träume 
(…)

• Wortmaterial: Siehe Grundwortschatz BW S. 24, 39, 42, 49

Rechtschreiben Klasse 2: Wortmaterial



Diagnose der Lesegeschwindigkeit

T. Rasinski: 1-Minuten-Lesetest

Nach Klasse 3: 

unter 60 Wörter pro 

Minute kritisch

Nach Klasse 1: 

unter 30 Wörter pro 

Minute kritisch



• Vertrauen in den eigenen professionellen und diagnostischen Blick 

auf die Kinder

• Heranziehen der Kindertexte und der bisher durchgeführten 

Lernstandserhebungen

• Zur Ermittlung der Lesefertigkeiten (Genau und flüssig lesen) das 

Kind laut vorlesen lassen.

• Fokus auf die zentralen Basiskompetenzen, die für den Übergang in 

die nächste Klassenstufe bedeutsam sind.

Fazit: Diagnose



https://zsl-bw.de/,Lde/Startseite/lernen+ueberall/lu-lernbruecken

• Fachliches Lehrerwissen

✓Überblick über die Basiskompetenzen Deutsch

✓ Fördermatrix Deutsch Klassen 1 – 4 (4 Dokumente)

• Diagnose Basiskompetenzen

✓Beobachtungshilfen zur Erfassung des Lernstandes im Bereich 
Schreiben

✓Beobachtungshilfen zur Erfassung des Lernstandes im Bereich 
Lesen

✓Diagnose Rechtschreiben Klasse 1: Das kann ich schon!

ZSL-Material: Basiskompetenzen und 
Diagnose

https://zsl-bw.de/,Lde/Startseite/lernen+ueberall/lu-lernbruecken


• Genaue Dokumentation ist elementar für eine zielgerichtete und 

lernwirksame Förderung.

• Darlegung der Förderbereiche

• Priorisierung der für den Lernfortschritt wesentlichen Bereiche

• Informationen auch über Lern- und Arbeitsverhalten während des 

Fernlern- und Wechselunterrichts (Anwesenheit, Vollständigkeit der 

abgegebenen Aufgaben, Rückmeldung der Eltern etc.)

5. Möglichkeiten der Dokumentation



https://zsl-bw.de/,Lde/Startseite/lernen+ueberall/lu-lernbruecken

• Diagnose Schreiben Klassenübersicht_Klassen 1 und 2

• Diagnose Schreiben Klassenübersicht_Klassen 3 und 4

• Diagnose Lesen Klassenübersicht_Klassen 1 und 2

• Diagnose Lesen Klassenübersicht_Klassen 3 und 4

• Schreiben und Lesen_Beobachtungsbogen für das einzelne Kind_Klassen 1 und 
2_mit Erläuterungen

• Schreiben und Lesen_Beobachtungsbogen für das einzelne Kind_Klassen 1 und 
2_blanko

• Schreiben und Lesen_Beobachtungsbogen für das einzelne Kind_Klassen 3 und 
4_mit Erläuterungen

• Schreiben und Lesen_Beobachtungsbogen für das einzelne Kind_Klassen 3 und 
4_blanko

ZSL-Material für die Dokumentation

https://zsl-bw.de/,Lde/Startseite/lernen+ueberall/lu-lernbruecken


Klassenübersicht Schreiben 1 und 2



Klassenübersicht Schreiben 1 und 2



Klassenübersicht Lesen 1 und 2



Klassenübersicht Lesen 3 und 4



Beobachtungsbogen Kl. 1 und 2



Beobachtungsbogen Kl. 1 und 2



Beobachtungsbogen Kl. 3 und 4



Diese Informationen sind für die Lehrkraft, die die einzelnen Kinder in den 

Lernbrücken unterrichtet, wichtig:

- Priorisierung der Förderschwerpunkte

- Genaue und konkrete  Beschreibung der Förderschwerpunkte für das 

einzelne Kind

- Angaben zu Lern- bzw. Arbeitsverhalten

- Materialien, die im Rahmen der Lernbrücken bearbeitet werden können

✓ Noch fertigzustellende Arbeitshefte etc.

✓Materialien, die dem Kind bekannt sind

✓ Evtl. Materialien zur Förderung

Informationen für die in den 

Lernbrücken unterrichtenden Personen



• „Materialpakete“ der abgebenden Lehrkraft für die einzelnen 
Schülerinnen und Schüler, die in den Lernbrücken gefördert werden, 
sind eine große Unterstützung für die unterrichtenden Personen.

• Konkrete Angaben zu Lernlücken und Schwierigkeiten helfen den 
Lehrkräften in den Lernbrücken, evtl. Gruppen zu bilden und 
zielgerichtet und lernwirksam zu fördern.

• Materialien zur Förderung auf der ZSL-Homepage lernen über@ll

• ZSL-Materialien zur Förderung sind abgestimmt auf die Materialien zur 
Beobachtung und Diagnose.

• ZSL-Materialien stehen in Kohärenz zum Bildungsplan, 
Rechtschreibrahmen, Grundwortschatz und dem bundesweiten 
Leseprojekt BiSS-Transfer

6. Blick auf die Förderung



7. Material auf der Seite lernen über@ll

https://zsl-bw.de/,Lde/Startseite/lernen+ueberall/lernbruecke-grundschule

https://zsl-bw.de/,Lde/Startseite/lernen+ueberall/lernbruecke-grundschule


lernen über@ll: Struktur und Aufbau



lernen über@ll: Struktur und Aufbau



8. Fragen und Austausch

Bildquelle: https://www.pinterest.de/pin/622552348467967363/



Freitag, 2.7.2021 14.00h – 15.00h

Digitale Sprechstunde: Diagnose

https://kvgl.lehrerfortbildung-bw.de/b/ann-hdc-asb-s6o 

Donnerstag, 22.7.2021 14.00h – 15.30h

Impulsvortrag: Wie fördere ich die Basiskompetenzen zielorientiert 
und effektiv?
https://bitbw.webex.com/bitbw/j.php?MTID=ma5d021b12a75ee570b835d5285
097439 

Montag, 26.7.2021: 14.00h – 15.00h

Digitale Sprechstunde: Förderung
https://kvgl.lehrerfortbildung-bw.de/b/ann-hdc-asb-s6o 

9. Weitere Termine



Wir danken Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und wünschen 

Ihnen für die nächsten Wochen alles Gute!

Annette Althaus und Franziska Triebswetter


